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PRESSEMITTEILUNG 
18. Mai 2011 

 
Freiburger Rekordstürmer Cissé ist der „EFFIFU“ der  Bundesliga! 
 
Papiss Demba Cissé vom SC Freiburg ist am Ende der Saison 2010/11 zwar nicht 
Torschützenkönig geworden, sichert sich mit seinen 22 Saisontoren aber den wohl 
aussagekräftigeren Titel des effizientesten Torjäge rs der Bundesliga, den „EFFIFU ®“. 
In der EFFIFU-Wertung liegt der Senegalese mit 21,5 0 Punkten vor dem Münchner 
Torschützenkönig Mario Gomez, der zwar 28 Treffer e rzielte, diese jedoch gleich 
mehrmals im Dreierpack und bei hohen Spielständen, so dass er dafür nur  
18,16 Punkte erhielt. 
 
Die EFFIFU-Wertung belohnt diejenigen Spieler, die im Kampf um die Meisterschaft 
entscheidende Tore schießen und damit besonders wertvoll für ihre Mannschaft sind. So 
werden nur die Tore berücksichtigt, die dem Verein auch tatsächlich Punkte bringen. Ein Tor 
zum 1:0-Sieg wird daher mit zwei Zählern gewertet, weil der Verein ohne diesen Treffer 
(Endstand 0:0) nur einen Punkt bekommen hätte. Ein Spieler, der bei einem 2:1-Sieg beide 
Tore erzielt, bekommt sogar drei Punkte, weil sein Team ohne ihn 0:1 verloren hätte. 
Dagegen werden Tore bei einer Niederlage der eigenen Mannschaft oder Treffer bei einem 
Kantersieg (beispielsweise der Treffer zum Endstand von 5:0) nicht in der EFFIFU-Wertung 
berücksichtigt, denn die Mannschaft wäre auch schon bei einem 1:0 siegreich geblieben. 
 
Papiss Demba Cissé legte gleich am Anfang der Saison richtig los, er erzielte am zweiten 
Spieltag beim 2:1-Sieg über den 1. FC Nürnberg beide Treffer und erhielt dafür drei Punkte 
in der EFFIFU-Wertung. Gleich dreimal war er in der Hinrunde der entscheidende 
Torschütze bei einem knappen 1:0-Sieg seiner Freiburger, so am 11., 12. und 15. Spieltag. 
Auch am 3., 7., 9. und 16. Spieltag gelangen ihm weitere wichtige Treffer für den SC 
Freiburg. Bereits in der Winterpause lag Cissé mit 15 Zählern im Klassement weit vorn und 
baute seine Führung auch in der Rückrunde weiter aus. Am 18., 23., 28., 29.,  
und 32. Spieltag gelangen ihm erneut zahlreiche Treffer, die seinem Team und damit auch 
ihm in der EFFIFU-Wertung wichtige Punkte bescherten. Cissé hat großen Anteil an der 
guten Saison seines Teams, so gehen unglaubliche 49% der 44 Freiburger Punkte auf sein 
Konto. Er ist nicht nur der beste Freiburger Torschütze in der Vereinshistorie, sondern auch 
der beste afrikanische Torschütze der Bundesliga. 
 
Den zweiten Platz belegt der Münchner Mario Gomez, der mit seinen 28 Toren 
Torschützenkönig wurde, aber eben auch oft für den Spielausgang nicht entscheidende Tore 
erzielte. Gleich fünf Dreierpacks gelangen ihm in dieser Saison, einer davon beim 8:1 über 
den FC St. Pauli am 33. Spieltag. Ihm fehlten aufgrund dieser Treffer mit seinen  
18,16 Punkten in der EFFIFU-Wertung damit genauso Punkte, wie dem FC Bayern im Kampf 
um die Meisterschaft. 
 
Die Top-3 komplettiert Didier Ya Konan von Hannover 96, der mit seinen 14 Saisontoren und 
17,50 Punkten eine beachtliche Effizienz an den Tag legte. Dahinter punkt- und torgleich 
liegen mit jeweils 16 Punkten bei 16 Saisontreffern der Dortmunder Lucas Barrios und 
Frankfurts Theofanis Gekas, dessen Tore am Ende bekanntlich nicht mehr zum 
Klassenerhalt reichten. Ganz im Gegensatz zum Sechstplatzierten Srdjan Lakic  
(15,50 Punkte/ 16 Tore) vom 1. FC Kaiserslautern, der in der Schlussphase der Saison noch 
wichtige Treffer beisteuerte. 
 
Die Aussagekraft der EFFIFU-Wertung wird anhand des Dortmunders Shinji Kagawa  
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(11 Punkte/ 8 Tore) besonders deutlich. Denn obwohl er nach einem Mittelfußbruch beim 
Asiencup im Januar für die komplette Rückrunde ausfiel, reichten seine Tore aus der 
Hinrunde für den zehnten Platz. Kagawa erzielte fast immer die spielentscheidenden Tore 
und lässt damit viele Spieler hinter sich, die während der Saison deutlich häufiger als 
Torschützen in Erscheinung traten. 
 
Ebenfalls in die Top 10 schafften es der Hamburger Mladen Petric (13,50 Punkte/  
11 Tore/ 7. Platz), der Mainzer André Schürrle (12,33 Punkte/ 15 Tore/ 8. Platz) sowie 
Milivoje Novakovic (12 Punkte/ 17 Tore/ 9. Platz) vom 1. FC Köln. 
 
Der „EFFIFU®“ wurde im Jahr 2000 von führenden Sportjournalisten der Münchner Agentur 
SPORT MEDIA SERVICE SMS GmbH ins Leben gerufen. Mehr Informationen hierzu 
erhalten Sie unter www.effifu.de 
 
 
 
EFFIFU 2010/11 – Die Abschlusswertung: 
 
Platz Spieler Verein Punkte Tore 

1 Papiss Demba Cissé SC Freiburg 21,50 22 
2 Mario Gomez FC Bayern München 18,16 28 
3 Didier Ya Konan Hannover 96 17,50 14 
4 Lucas Barrios Borussia Dortmund 16,00 16 
4 Theofanis Gekas Eintracht Frankfurt 16,00 16 
6 Srdjan Lakic 1. FC Kaiserslautern 15,50 16 
7 Mladen Petric Hamburger SV 13,50 11 
8 André Schürrle 1. FSV Mainz 05 12,33 15 
9 Milivoje Novakovic 1. FC Köln 12,00 17 

10 Shinji Kagawa Borussia Dortmund 11,00 8 
 
 
 
Alle bisherigen Preisträger: 
 
2000 Ulf Kirsten  2006 Michael Ballack 
2001 Ailton  2007 Theofanis Gekas 
2002 Michael Ballack  2008 Luca Toni 
2003 Fredi Bobic  2009 Grafite 
2004 Ailton  2010 Stefan Kießling 
2005 Dimitar Berbatov 2011 Papiss Demba Cissé 
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Die EFFIFU-Wertung im Detail: 
 
Die Idee 
Der EFFIFU (Effizientester Fußballer der Bundesliga) belohnt Fußballer für entscheidende Führungs-, Sieg- oder 
Ausgleichstreffer. Tore zum 3:0 oder 1:4 mögen schön sein, sie sind aber faktisch wertlos, da sie keine 
zusätzlichen Punkte bringen. 
Die Regeln 
Die Punkteverteilung erfolgt nach einem exakt definierten Schlüssel. Dieser wird in folgenden Beispielen erläutert: 
Endstand 1:0: Zwei Punkte für den Torschützen (einen Punkt hätte das Team auch bei 0:0 gehabt). 
Endstand 2:0: Zwei Punkte für den ersten Torschützen (das zweite Tor brachte keine Punkte mehr). 
Endstand 1:1: Ein Punkt für jeden Torschützen. 
Endstand 2:1: Ein Punkt für den ersten Torschützen des Siegers, zwei Punkte für den Schützen des Siegtores 
Endstand 2:2: 0,5 Punkte für jeden Torschützen. 
Endstand 3:1: Ein Punkt für den ersten Torschützen des Siegers, zwei Punkte für den Schützen des Siegtores. 
Das dritte Tor brachte keine zusätzlichen Punkte ein. 
Endstand 3:2: 0,5 Punkte für die beiden ersten Treffer des Siegers, zwei Punkte für den Schützen des Siegtores. 
Endstand 3:3: 0,33 Punkte für jeden Torschützen. 
Endstand 0:0: Keine Punktvergabe. 
 
 
 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  
 
SPORT MEDIA SERVICE SMS GmbH 
Presseanfragen 
Lisa-Marija Schuldt 
Tel.:     089/51 55 58 – 23 
Fax.:    089/51 55 58 – 11  
 
E-Mail:            l.schuldt@sport-media-service.de 
Internet:          www.sport-media-service.de 

www.effifu.de 
 

EFFIFU® ist ein Produkt der SPORT MEDIA SERVICE SMS GmbH und 
urheberrechtlich geschützt. 
 
 
 


